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Mitteilungsblatt der Gemeinden  Heidenheim - Westheim - Gnotzheim 

Markt Heidenheim 
 
 

1. Bürgermeisterin:  Susanne Feller 
2. Bürgermeister   :  Rainer Rebelein 
3. Bürgermeister   :  Gerhard Neumeyer 
Gemeinderäte:  
Bachbauer Martin, Bayerköhler Gerhard, 
Ebert Reinhard, Eisen Helmut, Engelhard 
Markus,  Heiß Ernst,  Kröppel Heinz, Kühnel 
Gerhard, Nährer Dietmar, Naß-Huber Rosina, 
Reulein Benjamin, Schäfer Rainer 
 
Amtsstunden: nach Vereinbarung 
Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/981345 
Internet:    www.markt-heidenheim.de 
Mail:          bgmhdh@hahnenkamm.de 

Gemeinde Westheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Helmut Schindler 
2. Bürgermeister: Herbert Weigel 
3. Bürgermeister: Werner Schülein 
Gemeinderäte:  
Bachmann Gert, Holnsteiner Michael,  
Laubensdörfer Frieder, Meyer Erich,  
Pfitzinger Jochen, Roth Heiko, Scherer  
Marco, Schülein Thomas, Seitz Ursula,  
Steinhöfer Markus   
 
Amtsstunden: jeden Dienstag von 17:00 
bis 19:00 Uhr 
Telefon Rathaus Westheim:  09082/2593 
Telefon VGem:                      09833/981330 
Internet:            www.westheim.info 
Mail:                  westheim@hahnenkamm.de 
                         bgm@westheim.de 
  

Markt Gnotzheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Josef Weiß  
2. Bürgermeister: Thomas Schmal 
 
Gemeinderäte:  
Bock Hermann, Brattinger Anton jun., Kamm 
Lothar, Pawlicki Jürgen, Remberger Florian, 
Stöckelhuber Heribert, Wagner Uwe 
 
 
 
Amtsstunden: jeden Montag von 18:00 bis 
19:30 Uhr 
Telefon Rathaus Gnotzheim: 09833/988180 
Telefon VGem:           09833/981330 
Internet: www.gnotzheim.de 
Mail:  weiss.jos@t-online.de 

Mitteilungsblatt April 
 

Veranstaltungen, Termine und Berichte von Vereinen und gemeindlichen Institutionen für die nächste 
Ausgabe des Mitteilungsblattes im April sind bis zum 15. März 2019 den Bürgermeistern oder direkt bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm einzureichen. Danach eingegangene Nachrichten können sonst 
leider nicht berücksichtigt werden. 

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm 

Keine Zeit zum Blutspenden 
 

So mancher unserer Mitbürger wird beim Lesen 
dieses Aufrufs zur Blutspendeaktion des BRK in 
seiner ersten Reaktion sagen: 

„Dazu habe ich keine Zeit.“ 
Dieser Satz ist zu einem Symptom für unser Leben 
geworden. Wäre es nicht klüger, für das Wichtige, ja 
Lebensrettende, beizeiten und ganz bewusst eine 
Stunde seiner Freizeit zu opfern? 

Für eine Blutspende zum Beispiel? 
Niemand weiß schließlich, wann er selbst einmal 
darauf angewiesen ist, dass ein anderer sich als 
Blutspender Zeit genommen hat, ohne besonderen 
Dank und Anerkennung, e i n f a c h  so. 
Die nächste Blutspendeaktion des Bayer. Roten 
Kreuzes findet statt am: 
 

 
08. März 2019 von 17:00 - 20:30 Uhr 
in der Alten Turnhalle Heidenheim, 

Gießbrücke 2 

Hahnenkammschule 
Heidenheim 

 
Unser Papiercontainer ist umgezogen! Er steht 
nun in Ostheim am Sportplatz und der Erlös geht 
an den Schützenverein Ostheim. 
 
Alle, die Altpapier sammeln, sind herzlich dazu ein-
geladen, diesen weiterhin zu befüllen. Da der Erlös 
nicht mehr im Verhältnis zum Aufwand stand, hat 
sich der Elternbeirat schweren Herzens davon ge-
trennt.  
 
Es waren interessante Jahre mit vielen Überra-
schungen und einiges an Arbeit, volle Windeln, 
jede Art von Müll, spielende Kinder usw. wurden 
schon in dem Container gefunden und mussten 
entfernt werden! 
Vielen Dank an alle, die uns beim Sammeln tat-
kräftig unterstützt haben. 
 
 
Der Elternbeirat der Hahnenkammschule  



 

Mitteilungsblatt der Gemeinden 

Heidenheim - Westheim - Gnotzheim 
Seite 2 

 
 

 



Mitteilungsblatt der Gemeinden 

Heidenheim - Westheim - Gnotzheim 
Seite 3 

 
 

Vorankündigung:  
 
 
Am Mittwoch, 03. April 2019 findet um 18:00 Uhr der Informationsabend zum Übertritt an die 
(Mädchen-)Realschule Hensoltshöhe der Stiftung Hensoltshöhe in Gunzenhausen statt, zu 
der die Schulfamilie alle interessierten Eltern mit ihren Töchtern und Söhnen sehr herzlich einlädt. 
 
Ab dem kommenden Schuljahr 2019/2020 nimmt die Realschule auch Jungen auf. An diesem 
Abend wird die Realschule als Schulart vorgestellt, ein Einblick in das Ausbildungsangebot der 
staatlich anerkannten Realschule sowie ihrer Besonderheiten gegeben.  
 
Die Anmeldewoche ist vom 06. bis 10. Mai 2019. Die Schüler können gerne vorangemeldet werden. 
Ein Formular steht im Downloadbereich der Homepage zur Verfügung. 
 
Mädchenrealschule Hensoltshöhe der Stiftung Hensoltshöhe gGmbH 
Lindleinswasenstraße 32, 91710 Gunzenhausen 
Telefon: 09831 6763-0 
E-Mail: realschule@hensoltshoehe.de 
Homepage: www.maedchenrealschule-hensoltshoehe.de 

 
 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
endlich ist es soweit und wir eröffnen am 09. März 2019 den renovierten Westflügel des Kloster-
gebäudes. Gerne können Sie sich auch am 10. März 2019 bei einem Tag der offenen Tür von 
10:00 - 17:00 Uhr einen ersten Eindruck verschaffen. 
 
Es finden auch im März und April noch 3 Bürgerversammlungen statt, zu denen ich Sie ganz herz-
lich einlade. 
 
Ihre   
 
           

  
 Susanne Feller 
       1. Bürgermeisterin 

Bürgerversammlungen 2019 
 
Ich möchte nochmals auf die diesjährigen Bürgerversammlungen in unserer Gemeinde hinweisen:  
 

Hechlingen a. See Mittwoch, 27. März 2019  Gasthaus Hofer 
Hohentrüdingen  Samstag, 30. März 2019  Feuerwehrgerätehaus 
Degersheim/Rohrach  Montag, 01. April 2019  ehemaliges Schulhaus 
 

Beginn der Versammlungen ist jeweils um 19:30 Uhr.  
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Dorferneuerung - Teilnehmergemeinschaft Degersheim 2 

Die Teilnehmergemeinschaft Degersheim 2 und der Markt Heidenheim haben im Verfahrensgebiet der  
Dorferneuerung einen Großteil der Baumaßnahmen durchgeführt. Die anschließend in diesen Bereichen 
notwendigen Abmarkungs- und Vermessungsarbeiten im Bereich der öffentlichen Flächen sind größtenteils 
erfolgt bzw. werden zeitnah von den Mitarbeitern des Amtes für Ländliche Entwicklung im Frühjahr 2019 
durchgeführt. Zwischen den einzelnen Hausanwesen bleiben die Grenzen grundsätzlich unverändert. 
Die Grundeigentümer können jedoch im Einvernehmen mit ihren Nachbarn Grenzänderungen beantragen 
und im Rahmen des Dorferneuerungsverfahrens abwickeln lassen. Dies gilt nicht nur im Bereich der Dorfer-
neuerungsmaßnahmen sondern ist im gesamten Verfahrensgebiet möglich. Soweit hierzu nicht schon 
Anträge vorliegen, können diese beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn-Str. 37, 
91522 Ansbach oder auch telefonisch unter 0981/591-209 noch bis zum 29.03.2019 gestellt werden. 
Später gestellte Anträge können i.d.R. nicht mehr berücksichtigt werden. 
 

Markus Früh, stellv. Vorsitzender Teilnehmergemeinschaft Degersheim 2 

Heimatverein Heidenheim 
 

Am Samstag, 09. Februar 2019 trafen sich die Mitglie-
der des Heimatvereins Heidenheim zum alljährlichen 
Obstbaumschnitt. Dieses Jahr wurden die Bäume un-
terhalb des Schuttplatzes und beim Fuchsloch 
geschnitten.  
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die mit ihrem 
ehrenamtlichen Einsatz zur Pflege und zum Erhalt un-
serer Obstbäume beigetragen haben. 
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„Hohentrüdingen tut (wieder) was“ 
 

Unter diesem Motto steht auch die zweite gemeinschaftliche Bürgeraktion zur Pflege der Streuobstbäume in 
Hohentrüdingen am Samstag, 09.03.2019 um 09:00 Uhr, Treffpunkt: Ortseingang Hohentrüdingen aus 
Richtung Heidenheim. „Wo sich 5 Menschen plagen, machen es 20 mit Leichtigkeit“. Auf diesem Leitgedan-
ken gründet auch der diesjährige zweite Aktionstag zur Pflege der Obstbäume. Mit fachlicher Unterstützung 
einiger Baumwarte und des Landschaftspflegeverbandes Mittelfranken werden wir gemeinsam Schnittarbei-
ten durchführen. Nach dem Erfolg der gemeinsamen Schnittaktion im März 2018 wollen wir auch dieses 
Jahr zum Obstbaumschnitt zusammen kommen. Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger aus Hohentrüdin-
gen ein, gemeinsam anzupacken. Kinder, Jugendliche, Männer und Frauen, alle sind herzlich willkommen. 
Zum Abschluss des gemeinsamen Arbeitseinsatzes sind alle Helferinnen und Helfer gegen 13:00 Uhr zum 
gemeinsamen Mittagessen ins Feuerwehrhaus eingeladen. Die Gemeinschaftsaktion wird von den 
Hohentrüdinger Vereinen, dem Markt Heidenheim und dem Landschaftspflegeverband Mittelfranken organi-
siert. 
Das Werkzeug muss selbst mitgebracht werden. Die Gerätekosten (Motorsägen, Hochentaster, Schlepper 
etc.) werden von der Regierung von Mittelfranken im Rahmen eines Biodiversitätsprojektes gefördert. Die 
Kosten für die Verpflegung der Beteiligten übernimmt freundlicherweise der Markt Heidenheim.  
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen!  
 

Vollzug der Wassergesetze; Abwasseranlagen der Marktgemeinde Heidenheim  
Einleiten von Mischwasser aus bestehenden sowie neu zu errichtender Mischwasserentlastungsanlagen in verschiede-
ne Gewässer (Vorfluter) im Einzugsgebiet der Zentralkläranlage (ZKA) Hechlingen 

B e k a n n t m a c h u n g: 
 

Die wasserrechtliche Erlaubnis für das Einleiten von Mischwasser aus den bestehenden Mischwasserentlastungsanla-
gen im Einzugsgebiet der ZKA Hechlingen in verschiedene Gewässer ist bis zum 31.12.2020 befristet. Für eine weitere 
langfristige Erteilung der wasserrechtlichen Erlaubnisse hat die Marktgemeinde Heidenheim die erforderlichen Unterla-
gen (Nachweis der Mischwasserbehandlungen) für die bestehenden Mischwasserentlastungsanlagen vorgelegt. Wei-
terhin wurden Planunterlagen für den Anschluss der Abwässer aus dem OT Degersheim an die ZKA Hechlingen einge-
reicht. Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach hat als amtlicher Sachverständiger die Unterlagen fachlich geprüft und am 
08.02.2019 ein entsprechendes Gutachten gefertigt. Demzufolge kann aus dortiger Sicht für die bestehenden Einlei-
tungen einer weiteren Erlaubnis bis zum 31.12.2039 zugestimmt werden, wenn die erforderlichen Anpassungen durch-
geführt werden. In den Ortsteilen Heidenheim und Degersheim müssen neue Mischwasserbehandlungsanlagen errich-
tet werden, die ebenfalls eine langfristige wasserrechtliche Erlaubnis erhalten sollen. Die Einleitungen von Mischwas-
ser aus den Mischwasserentlastungsanlagen in verschiedene Gewässer bedürfen einer wasserrechtlichen Erlaubnis, 
da es sich gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 4 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) um genehmigungspflichtige Gewässerbenutzungen 
handelt, für die eine gehobene Erlaubnis gemäß § 10 und § 15 WHG erforderlich ist. Die Maßnahme wird hiermit nach 
Art. 72 ff BayVwVfG i. V. m. Art. 69 BayWG bekannt gegeben. 
 
Die Antragsunterlagen des oben genannten Vorhabens liegen vom 11.03.2019 bis 10.04.2019 bei der VGem Hahnen-
kamm, Ringstraße 12, 91719 Heidenheim (Zimmer Nr. 14) 
 
während der Dienststunden zur Einsicht aus. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann Ein-
wendungen bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis einschließlich 26.04.2019, beim Landratsamt 
Weißenburg-Gunzenhausen - Gebäude B, Zimmer 2.05 -, Bahnhofstr. 2, 91781 Weißenburg, oder bei der vorgenann-
ten Stelle schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausge-
schlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 
Rechtzeitig erhobene Einwendungen werden bei einem gesonderten Termin erörtert, der mindestens eine Woche vor-
her ortsüblich bekannt gemacht wird; die Einwendungsführer werden vom Erörterungstermin gesondert benachrichtigt. 
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem ggf. notwendigen Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntma-

chung benachrichtigt werden können, 
b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden 

kann, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 
Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung von Einwendungen, durch Teilnahme am Erörterungs-
termin oder durch Vertreterbestellung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. 
 
gez. Susanne Feller, 1. Bürgermeisterin 
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Vollzug der Wassergesetze; Abwasseranlagen der Marktgemeinde Heidenheim  
Einleiten von unbelastetem Niederschlagswasser aus dem bestehenden Baugebiet „Am Ängerlein IV“ über zwei Re-
genrückhaltebecken in die Rohrach 

B e k a n n t m a c h u n g: 
Der Marktgemeinde Heidenheim wurde mit Bescheiden des Landratsamtes Weißenburg-Gunzenhausen, Az.: 32-641-
03/1 vom 08.03.1994 und 27.09.2018 eine wasserrechtliche Erlaubnis zum Einleiten von unbelastetem Niederschlags-
wasser aus dem bestehenden Baugebiet „Am Ängerlein IV“ über zwei Regenrückhaltebecken in die Rohrach erteilt. 
Diese Erlaubnis ist bis zum 31.12.2020 befristet. Mit Schreiben vom 31.01.2019 hat die Marktgemeinde Heidenheim 
eine aktuelle Überrechnung der Niederschlagswassereinleitungen vorgelegt und damit eine Erteilung der wasserrecht-
lichen Erlaubnis um weitere 20 Jahre beantragt. Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach hat als amtlicher Sachverständi-
ger die Unterlagen fachlich geprüft und am 14.02.2019 ein entsprechendes Gutachten gefertigt. Demzufolge kann aus 
dortiger Sicht, unter Einhaltung von Inhalts- und Nebenbestimmungen, für die bestehenden Einleitungen einer weiteren 
Erlaubnis bis zum 31.12.2039 zugestimmt werden. Die Einleitung von Niederschlagswasser in die Rohrach bedarf ei-
ner wasserrechtlichen Erlaubnis, da es sich gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 4 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) um eine genehmi-
gungspflichtige Gewässerbenutzung handelt, für die eine gehobene Erlaubnis gemäß § 8 Abs. 1 WHG i. V. m. § 15 
Abs. 1 WHG erforderlich ist. Die Maßnahme wird hiermit nach Art. 72 ff BayVwVfG i. V. m. Art. 69 BayWG bekannt 
gegeben. 
Die Antragsunterlagen des oben genannten Vorhabens liegen vom 11.03.2019 bis 10.04.2019 bei der VGem Hahnen-
kamm, Ringstraße 12, 91719 Heidenheim (Z-Nr. 14) 
während der Dienststunden zur Einsicht aus. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann Ein-
wendungen bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis einschließlich 26.04.2019, beim Landratsamt 
Weißenburg-Gunzenhausen - Gebäude B, Zimmer 2.05 -, Bahnhofstr. 2, 91781 Weißenburg, oder bei der vorgenann-
ten Stelle schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausge-
schlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 
Rechtzeitig erhobene Einwendungen werden bei einem gesonderten Termin erörtert, der mindestens eine Woche vor-
her ortsüblich bekannt gemacht wird; die Einwendungsführer werden vom Erörterungstermin gesondert benachrichtigt. 
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem ggf. notwendigen Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntma-

chung benachrichtigt werden können, 
b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden 

kann, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 
Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung von Einwendungen, durch Teilnahme am Erörterungs-
termin oder durch Vertreterbestellung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. 
 
gez. Susanne Feller, 1. Bürgermeisterin 

„aufatmen“-Gottesdienst in Hechlingen a. See 
 
Am Sonntag, 10. März 2019 findet um 18:00 Uhr wieder der in freier Form gestaltete „aufatmen“-
Gottesdienst in den Räumlichkeiten des neuen Autohauses Mößner in Hechlingen a. See statt.  
Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung mit moderner Lobpreismusik sowie dem Posaunenchor Hech-
lingen. Es laden herzlich die Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim und die Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hechlingen a. See ein. 

VdK-Ortsverband Heidenheim 

Sehr geehrte Mitglieder, die Vorstandschaft erinnert an die diesjährige Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 16. März 2019 im Hahnenkamm-Café in Heidenheim. Beginn: 14:30 Uhr. 
Um zahlreiche Teilnahme der Mitglieder wird gebeten. 
Die Vorstandschaft 

Stammtisch Kgl. priv. SG Heidenheim 
 
Nach der Premiere im Februar findet auch am zweiten Freitag im März, also am 08. März 2019 ab  
19:00 Uhr, der Stammtisch im Schützenhaus statt. Neben gekühlten Getränken bieten wir wieder einen 
kleinen Imbiss an. Alle Bürger sind eingeladen, ein paar gemütliche Stunden bei uns zu verbringen. Neben 
guter Unterhaltung kann natürlich auch gekartelt werden.  
Wir freuen uns, wieder viele Gäste begrüßen zu dürfen. 



VHS Heidenheim 
 
Herzliche Einladung ergeht zum Kurs „Qi Gong - Entspannt ins Wochenende“ mit Angela Krüger am 
Freitag, 29. März 2019 von 18:00 - 21:00 Uhr im Kloster Heidenheim. Die Kursgebühr beträgt 19,50 €, 
ermäßigt 15,00 €. Anmeldungen nehmen Frau Angelika Jant, Tel. 09833/255 und Frau Petra Schroth, 
Tel. 09833/282 entgegen. 

Einladung Schafkopfturnier  
Kgl. priv. SG Heidenheim 

 
Zu unserem alljährlichen Schafkopfturnier im 
Schützenhaus laden wir am Samstag, 
16. März 2019 alle  Kartelfreunde aus dem 
Hahnenkamm ein. Anmeldung ist ab 
19:00 Uhr. Beginn 19:30 Uhr.  
 
Die Einlage beträgt 5,00 € und wird komplett 
ausgespielt. Für Speis und Trank ist reichlich 
gesorgt. 
 
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme! 
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EVA-Abend am 29.03.2019 
 

Herzliche Einladung zum nächsten EVA-Abend (Essen-Vortrag-Austausch) am Freitag, 29. März 2019 um 
19:00 Uhr im Saal der Gemeinde Unterwegs – Liebenzeller Gemeinschaft in Heidenheim (Pfarrgasse 10). 
Referentin wird Lara Degler sein zum Thema „Lügen, die wir glauben“. Es erwartet Sie ein schöner Abend 
mit Sektempfang und einem abwechslungsreichen Buffet. Eintritt frei; Spenden werden erbeten. 

Osterbrunnen binden 
 
Auch heuer wollen wir unseren Marktbrunnen 
zu Ostern schmücken. Es wäre schön, wenn 
wieder viele Bürgerinnen und Bürger beim 
Binden mithelfen! 
 
Wir treffen uns ab Montag, 25. März 2019  
ab 13:30 Uhr am Sägewerk Stockmann, 
Tel. 09833/403. 
Wir freuen uns auf Euch.   
 
Bitte Scheren mitbringen. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
TSV Heidenheim 

 
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder des TSV Heidenheim und alle Interessierten zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am Samstag, 23. März 2019 um 19:30 Uhr im Sportheim Heiden-
heim. Die Tagesordnung kann im Internet und in den Schaukästen des TSV Heidenheim eingesehen 
werden. 
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder und Interessierte begrüßen zu dürfen. 
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Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim 
30 Jahre Frauenfrühstück 

 
Herzliche Einladung ergeht zum Frauenfrühstück am Donnerstag, 21. März 2019 um 09:00 Uhr in der  
Alten Turnhalle in Heidenheim. Es gibt Musik und einen inspirierenden Vortrag zum Thema: „Ist Glück 
Glückssache? - Wege zu gelingendem Leben!“. Referentin ist Frau Claudia Pepper, die musikalische Um-
rahmung übernehmen Martin Pepper & Tochter Jennifer. Wer an diesem Termin verhindert ist, kann den 
gleichen Vortrag am Mittwoch, 20. März 2019 um 09:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Meinheim hören. 
 
Das Frauenfrühstück feiert 30-jähriges Bestehen. Deshalb gibt es einen Konzertabend mit Martin & Jenni-
fer Pepper am Mittwoch, 20. März 2019 um 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle Meinheim, Brechhaus-
straße 6. Hierzu ergeht ebenfalls herzliche Einladung. Der Eintritt kostet 8,00 € an der Abendkasse. 
Martin Pepper ist evangelischer Liedermacher und Buchautor aus Berlin. Jennifer Pepper, Tochter von 
Martin und Claudia Pepper, ist VocalCoach, Musiklehrerin in Kirchenbands und Songwriter für neue 
christliche Musik der Gegenwart. 

Jagdgenossenschaft Hohentrüdingen 
Bekanntmachung 

Am Samstag, 16. März 2019 findet um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Hohentrüdingen eine nicht-
öffentliche Jagdgenossenschaftsversammlung statt. Alle Grundstücksbesitzer der Flurgrenze 
Hohentrüdingen werden hiermit herzlich eingeladen.  
Tagesordnung: 1. Jahres- und Kassenbericht 2018, 2. Verwendung des Jagdpachtes 2019,  
3. Abstimmung über Änderung der Jagdgrenze zu Ostheim , 4. Neuwahlen, 5. Wünsche und Anträge. 
Bei Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte 
volljährige Person oder durch einen angehörenden Jagdgenossen, vertreten lassen. Für die Erteilung der 
Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf  
höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe oder deren Beauftragte.  
Evtl. Änderungen der Grundstücksflächen durch Übergabe, Zukauf oder Verkauf sind bis spätestens 
01. März 2019 an den Jagdvorsteher Herrn Helmut Schmidt, Bergstraße 7, 91719 Hohentrüdingen 
zu melden. 
 
gez. Helmut Schmidt, Jagdvorsteher 

Jagdgenossenschaft Hohentrüdingen 
Angliederungsgenossenschaft Kleinhausen 

Bekanntmachung 
Am Samstag, 16. März 2019 findet um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Hohentrüdingen eine nicht-
öffentliche Jagdgenossenschaftsversammlung statt. Alle Grundstücksbesitzer der Flurgrenze 
Hohentrüdingen werden hiermit herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 1. Jahres- und Kassenbericht 2018, 2. Verwendung des Jagdpachtes 2019,  
3. Neuwahlen, 4. Wünsche und Anträge. 
Bei Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte 
volljährige Person oder durch einen angehörenden Jagdgenossen, vertreten lassen. Für die Erteilung der 
Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf  
höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe oder deren Beauftragte.  
Evtl. Änderungen der Grundstücksflächen durch Übergabe, Zukauf oder Verkauf sind bis spätestens 
01. März 2019 an den Jagdvorsteher Herrn Helmut Habermeyer, Birkenweg 1, 91719 Hohen-
trüdingen zu melden. 
 
gez. Helmut Habermeyer, Jagdvorsteher 



Was ist los im März   
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01.03.19 19:00 Evang. Kirchengemeinde Heidenheim Weltgebetstag 

01.03.19 20:00 Jagdgenossenschaft Hechlingen a. See Nichtöffentliche Versammlung 

02.03.19   Soldaten- u. Veteranenverein Hechlingen Generalversammlung 

02.03.19  19:59 Faßbierclub Heidenheim Faschingsfeier in der Alten Turnhalle 

03.03.19  13:31 Faßbierclub Heidenheim Kinderfasching in der Alten Turnhalle 

03.03.19 18:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst 

05.03.19   FSV Hechlingen Dämmerschoppen 

06.03.19 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Liturgisches Abendgebet im Münster 

08.03.19 
17:00-
20:30 

BRK Blutspendedienst Blutspendetermin in Heidenheim, Alte Turnhalle 

08.03.19 19:00 
Kgl. priv. Schützengesellschaft Heiden-
heim 

Stammtisch 

08.03.19 20:00 Sängergruppe Heidenheim Jahreshauptversammlung 

08-
10.03.19 

  Zweckverband Kloster Heidenheim Eröffnung Kloster 

09.03.19 9:00 Markt Heidenheim/Landsch.pflegeverband Obstbaumpflege Hohentrüdingen 

10.03.19 18:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim „aufatmen-Gottesdienst“ Autohaus Mößner 

13.03.19 19:30 Markt Heidenheim Gemeinderatssitzung 

15.03.19 14:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Verleihung Argula-von-Grumbach-Preis 

15.03.19 19:30 
Veteranen- und Soldatenverein 
Heidenheim 

Jahreshauptversammlung im Hahnenkamm-Café 

16.03.19 9:00 Fischereiverein Hahnenkamm Arbeitseinsatz, Treffpunkt Fischerheim 

16.03.19 14:30 VdK Heidenheim Jahreshauptversammlung im Hahnenkamm-Café 

16.03.19 19:30 Jagdgenossenschaft Hohentrüdingen Nichtöffentliche Jagdgenossenschaftsversammlung 

16.03.19 19:30 
Kgl. priv. Schützengesellschaft Heiden-
heim 

Schafkopfturnier 

16.03.19 19:30 Heimatverein Heidenheim Jahreshauptversammlung 

17.03.19 14:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst mit Kaffee und Kuchen 

21.03.19 9:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Frauenfrühstück in der Alten Turnhalle 

23.03.19 13:00 Heimatverein Heidenheim Umwelttag 

23.03.19 19:30 TSV Heidenheim Jahreshauptversammlung 

24.03.19 11:30 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst mit Mittagessen 

27.03.19 19:30 Markt Heidenheim Bürgerversammlung Hechlingen a. See 

27.03.19 12:00 Hahnenkammschule Heidenheim Schuleinschreibung und Anmeldung Erstklässler 

29.03.19 18:00 VHS Heideheim Qi-Gong Kurs im Kloster Heidenheim 

29.03.19 19:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim EVA-Abend 

30.03.19 
09:00-
13:30 

Zweckverband Kloster Heidenheim Pilgern mit Kindern 

30.03.19 19:30 Markt Heidenheim Bürgerversammlung Hohentrüdingen 

31.03.19 11:30 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
ich lade Sie recht herzlich zu den diesjährigen Bürgerversammlungen in unserer Gemeinde ein. 
Die Bürgerversammlung dient allen Bürgerinnen und Bürgern dazu, Fragen bezüglich kommuna-
ler Angelegenheiten direkt an den Bürgermeister zu stellen und Wünsche und Anregungen vorzu-
tragen. Traditionsgemäß finden die Bürgerversammlungen in der Gemeinde Anfang des Jahres 
statt. In den Versammlungen werde ich auf die gemeindliche Entwicklung und Aktivitäten im Jahr 
2018 eingehen und auch eine Vorschau für 2019 geben.    
 
  15.03.2018 um 20:00 Uhr im Gasthaus Mambar Westheim   
  23.03.2018 um 20:00 Uhr im Sportheim Ostheim   
  29.03.2018 um 20:00 Uhr im Gasthaus Schachameyer in Hüssingen  
 

1. Bürgermeister 
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Termine  Zeit Veranstaltung Ort 

02.03.2019 20:00 Uhr Faschingsball des Frauenchors Westheim Mehrzweckhalle Westheim 

08.03.2019 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung des Sportvereins 
Westheim  

Sportheim Westheim 

08.03.2019 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung des 
Drainageverbandes Ostheim 

Sportheim Ostheim 

09.03.2019 19:30 Uhr Schafkopfturnier des Sportvereins Westheim  Sportheim Westheim 

10.03.2019  Jahreshauptversammlung Obst- und 
Gartenbauverein Ostheim 

 

12.03.2019 20:00 Uhr Gemeinderatssitzung  Rathaus Westheim 

15.03.2019 20:00 Uhr  Bürgerversammlung Westheim Gasthaus Mambar 

16.03.2019  Jahreshauptversammlung des VfB Ostheim Sportheim Ostheim 

17.03.2019 14:00 Uhr Babybasar des Elternbeirates Kindergarten 
Westheim 

Mehrzweckhalle Westheim 

18.03.2019 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung des Obst– und 
Gartenbauvereins Westheim 

Gasthaus Mambar 

19.03.2019 14:00 Uhr Treffpunkt 65+ - Foto-Schau Gemeindehaus Ostheim 

19.03.2019 19:00 Uhr Neuverpachtung Grundstücke der Gemarkung  
Westheim 

Rathaus Westheim 

23.03.2019 09:00 Uhr Flursäuberung des Heimat- und Kulturvereins/ 
Landjugend Westheim 

Treffpunkt  Dorfplatz 

23.03.2019 20:00 Uhr Bürgerversammlung Ostheim Sportheim Ostheim 

24.03.2019 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung des VdK 
Ortsverbands Westheim-Ostheim-Hüssingen 

Gasthaus Mambar 

24.03.2019 13:30/ 
17:00 Uhr 

Kaffeekonzert/Dämmerschoppen 
Jungendkapelle/Blaskapelle Lehmingen 

Mehrzweckhalle Westheim 

29.03.2019 20:00 Uhr Bürgerversammlung Hüssingen Gasthaus Schachameyer 
Hüssingen 

30.03.-
05.05.2019 

 Gauschießen des SV Rechenberg - Ostheim Schützenheim 
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Drainageverband Ostheim 
 
Die Jahreshauptversammlung des Drainageverbandes Ostheim findet am Freitag, 08. März 2019 um 
20:00 Uhr im Sportheim Ostheim statt. Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten. 
 
gez. die Vorstandschaft 

Flursäuberung Westheim 
 
Der Heimat- und Kulturverein und die Landjugend Westheim führen am Samstag, 23. März 2019 wieder 
eine Flursäuberung durch (bei schlechtem Wetter 1 Woche später). Treffpunkt ist um 09:00 Uhr am Dorf-
platz. Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen, sich daran zu beteiligen. Anschließend gibt`s zur 
Stärkung eine Brotzeit im "Haisla". Erwachsene bitte Warnwesten mitbringen, für Kinder sind Warnwesten 
vorhanden. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
 
Heimat- und Kulturverein Westheim 

Faschingsball des Frauenchors Westheim 
 

Am Samstag, 02. März 2019 findet ab 20:00 Uhr der traditionelle Faschingsball in der Mehrzweckhalle 
Westheim statt. Lasst euch einladen zu einer Riesen-Faschings-Gaudi mit Stimmung, Musik und guter 
Laune. Nutzt die Gelegenheit zum Tanzen. Es spielt für uns die bekannte Partyband K7.  
Auch für das leibliche Wohl ist durch unsere Speise- und Getränkekarte bestens gesorgt.  
 
Auf zahlreiche Gäste (natürlich gerne maskiert) freut sich der Frauenchor Westheim. 

Obst- und Gartenbauverein Westheim 
 

Der Obst- und Gartenbauverein Westheim lädt herzlich ein zur Jahreshauptversammlung am Montag,  
18. März 2019 um 19:30 Uhr im Gasthaus Mambar. Der diesjährige Vortrag handelt von Tomaten. Es 
wird auch eine Fotoschau mit Bildern aus unserem Dorf geben. Nicht-Mitglieder sind ebenfalls herzlich ein-
geladen. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft. 

 
Die nächste Gemeinderatssitzung  

findet am 12. März 2019 um 20:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus Westheim statt. 

Neuverpachtung Gemarkung Westheim 
 
Die gemeindlichen Grundstücke in der Gemarkung Westheim sollen auf die Dauer von 6 Jahren 
(01.10.2019 - 30.09.2025) neu verpachtet werden.  
 
Die Verpachtung findet am 19. März 2019 um 19:00 Uhr im Rathaus Westheim statt.  
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Kaffeekonzert und Dämmerschoppen der Blaskapelle Lehmingen 
 
Am Sonntag, 24. März 2019 ab 13:30 Uhr findet in der Mehrzweckhalle 
Westheim ein Kaffeekonzert mit dem Motto "Jetzt ist die Jugend dran und 
zeigt, was sie kann“ statt. Es spielen alle Ausbildungsgruppen bei 
diesem für sie so wichtigen Auftritt, wobei die Jugendkapelle Lehmingen-
Dornstadt die Zeit bei Kaffee und Kuchen musikalisch umrahmt. Interes-
sierte Kinder und Jugendliche können an diesem Nachmittag die 
verschiedensten Instrumente ausprobieren. 
Einen Dämmerschoppen mit Brotzeit und Blasmusik bietet die Stammka-
pelle Lehmingen dann ab 17:00 Uhr ebenfalls in der Westheimer Mehrzweckhalle. Nachdem sich ähnliche 
Veranstaltungen in den vergangenen Jahren jeweils als ein überwältigender Erfolg erwiesen haben,  
beschlossen die Verantwortlichen, die Serie auch weiterhin fortzuführen, auch schon als Werbung für die 
eigene 100-Jahrfeier  (11.-14.06.2021). Die Blaskapelle Lehmingen (unser Bild) ist bekannt für ihre volkstüm-
liche Blasmusik. Für Liedertexte zum Mitsingen und das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Der Eintritt ist 
frei. 

Foto: Werner Rensing 

SV Rechenberg-Ostheim 
 

Der SV Rechenberg-Ostheim lädt zum Gauschießen 2019 recht herzlich ein. 
Schießtage sind vom 30.03. - 05.05.2019. 
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Krieger- und Reservistenkameradschaft Westheim 
 

Die Krieger- und Reservistenkameraden Westheim wählten einen 
neuen 2. Vorsitzenden.  
Vorstand Gernot Dürnberger begrüßte die anwesenden Kamera-
den. Er dankte Werner Kraft für seine 16-jährige Tätigkeit als 
2. Vorsitzender. Bei allen Aufgaben, die der Verein im Dorf mitträgt, 
war er aktiv dabei. Wichtigster Punkt des Vereins im Jahresablauf 
ist dem 1. Vorstand die Gestaltung des Volkstrauertages. Er freute 
sich auch über die Neuaufnahme  von Ulrich Bär in den Verein. Ein 
einstimmiges Ergebnis erhielt Stefan Schnabel als neuer 
2. Vorstand. 
 

 Foto und Text: Heinz Schwarzländer 

Einladung des VdK OV Westheim-Ostheim-Hüssingen 
 

Zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des VdK Ortsverbandes Westheim – Ostheim – Hüssingen 
am Sonntag, 24. März 2019 laden wir alle Mitglieder mit Angehörigen recht herzlich ein. Beginn ist um  
14:00 Uhr im Gasthaus Mambar in Westheim. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Geschäftsbericht 
4. Kassenbericht 
5. Neuwahl des Vorstandes 
6. Ehrung langjähriger Mitglieder 
7. Wünsche, Anträge und Aktuelles 
 
Anschließend Grußworte/Informationen von einem Vertreter des Kreisverbandes Weißenburg und gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.  
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen. 
 

Christine Früh, 1. Vorsitzende im Namen der Vorstandschaft 

Jagdgenossenschaft Hüssingen 
 
Die Hüssinger Jagdwelt ist wieder in Ordnung, nachdem durch den Ausfall der bisherigen Pächter doch ein 
gewisser Zeitdruck gegeben war. Der Jäger Wolfgang Renner aus Munningen ist der neue Jagdpächter. Er 
hielt das bisherige Preisniveau ein und er übernimmt auch den leidigen Wildschaden und die obligatorische 
Brotzeit. Vorstand Erich Meyer erläuterte im Gasthaus Schachameyer den zahlreich anwesenden Jagdge-
nossen die Vorgeschichte und die Ausschreibung der gut 600 ha großen Jagd. Es meldeten sich zahlreiche 
Interessenten, aber letztlich blieben zwei verwertbare schriftliche Angebote. In alphabetischer Reihenfolge 
stellte sich zuerst Benjamin Kern aus Nördlingen vor. Der 37jährige ist seit 12 Jahren Jäger, hatte schon 
ein Revier bei Ulm und war im Bereich Sport- und Jagdwaffen tätig. Der zweite Bewerber Wolfgang Ren-
ner, Mitjäger in Munningen, hatte einen Heimvorteil. Seine Mutter stammt aus Hüssingen und sein verstor-
bener Opa hatte früher mal die örtliche Jagd. Mit dem angrenzenden Jagdpächter aus Steinhart, Helmut 
König, möchte er das Jagdgebiet auf der Westseite bis zu den Hauptstraßen abrunden. Nach der Wahl ver-
kündete Vorstand Erich Meyer das dann doch überraschend klare Ergebnis für Wolfgang Renner bereits in 
der ersten Abstimmung. Sowohl bei der Fläche als auch bei den Stimmen erzielte er eine überwältigende 
Mehrheit. Der Vorstand bedankte sich bei den Jägern und Genossen und gab bekannt, dass am 13. April 
im Gasthaus Wittlinger mit einem Rehessen die alten Jäger verabschiedet und die neuen eingeführt wer-
den sollen. 

Text: Friedrich  Völklein 
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FFW Westheim 
 

In der Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Westheim standen Wahlen des 1. und 3. Komman-
danten an. Neuzugänge und Ehrungen sind positive Zeichen für die FFW.  

Erster Vorstand Frank Walter begrüßte die zahlreich erschienenen 
Aktiven und passiven Kameradinnen und Kameraden, sowie die 
Ehrenmitglieder. Er berichtete von den Vereinsaktivitäten des vergan-
genen Jahres, dies waren ein Wandertag, das Dorffest und ein 
Ausflug. Kommandant Sebastian Schröder zählte im vergangenen 
Jahr acht Feuerwehreinsätze auf und dankte den FFW Frauen und 
Männern für deren Dienst. Ein besonderer Dank ging an alle, die ihn 
in seiner Kommandantenzeit unterstützt haben. „Es war eine schöne 
Zeit“ sagte er, aber durch seine neue Tätigkeit als Berufsfeuerwehr-
mann beim US Militär in Katterbach und durch seinen Wohnsitzwech-
sel nach Weißenburg muss er sein Amt aufgeben.  

 

Jetzt hatte er mit seiner Vorstandschaft noch einige schöne Aufgaben zu erfüllen. Durch Handschlag 
konnte er sechs Jugendliche in die Wehr aufnehmen. Dies waren: Schnabel Svenja, Gerhäuser Lea, Strauß 
Finn, Gerhäuser Theo, Edelhäuser Julian und Dürnberger Tim. Zwei Kameraden wurden zu Ehrenmitglie-
dern ernannt. Dies sind Ottmar Kröppel und Erwin Roth. Beide 
bekommen ihre Ernennung zu Hause. Die Jubilare für 25 und 
40 Jahre Dienst sollen ihre Urkunden am kommenden Dorffest 
erhalten. Acht Feuerwehrler wurden zum Feuerwehrmann ernannt, 
es waren: Schülein Niklas, Rosenbauer Anika, Schröder Maximilian, 
Graf Bastian, Meierhuber Max, Watzka Aaron, Minderlein Jonas und 
Eisen Nikolai. Oberfeuerwehrmann wurde Rebelein Florian. Zu 
Löschmeistern ernannt wurden Oberhauser Michael und Bieber 
Florian und Oberlöschmeister wurden Walter Frank und Schmidt 
Thomas. Zu dem Tagesordnungspunkt Wahlen wurde von den 
Führungskräften der Wunsch geäußert durch die mehr werdenden 
Aufgaben das Kommandantenteam mit einem dritten Mann zu 
ergänzen. Die anschließende Wahl leitete Bürgermeister Helmut 
Schindler mit zwei Helfern. Die Wahlvorschäge zum 1. Kommandanten Florian Bieber und zum 
3. Kommandanten Rosenbauer Michael wurde in geheimer Wahl von den aktiven Feuerwehrlern fast 
einstimmig angenommen. Der Vorschlag Kaptschinske Uwe zum 2. Vorstand wurde von allen Anwesenden 
mit überwältigender Mehrheit angenommen. Das gleiche galt für den neuen Beisitzer Graf Bastian. Bürger-
meister Helmut Schindler bedankte sich beim ausscheidenden Kommandanten für seinen Dienst in der 
Feuerwehr und dankte den neu Gewählten für die Annahme dieser wichtigen Posten. Er freute sich, dass 
der allgemeine Rückgang bei den Feuerwehrlern, wie er aus einer Statistik verkündete, bei uns nicht zutref-
fend ist. Die Feuerwehr bietet den Bürgern Sicherheit. Die Freiwilligkeit ist ein besonderes Gut und ist 
keinesfalls überall auf der Welt selbstverständlich, so der Bürgermeister. Es sind weiterhin große Anstren-
gungen erforderlich, um die Einsatzabteilungen auf dem Stand zu stabilisieren, den die Wehr heute hat. Der 
Bürgermeister bittet alle Feuerwehrfrauen und -männer, die Führungskräfte tatkräftig zu unterstützen. 
Vorstand Walter hatte zum Schluss noch einen Überraschungsvorschlag. Er möchte zusammen mit einem 
Wertheimer Unternehmer Kinder im Kindergartenalter mit Feuerwehrhelm und Kleidung ausstatten, um den 
Wünschen der Kleinen, einmal ein Feuerwehrmann zu sein, nachzukommen. Welche Übungen mit ihnen 
gemacht werden können, wird sich zeigen. 

Bild 1: Die Kommandanten mit Neulingen. 
Bildbeschreibung Nr. 2 von links: Bgm. Helmut Schindler, Kassier Gerhard Bloss, Schriftführer Markus 
Wüst, 3. Kommandant Michael Rosenbauer, 2. Kommandant Thomas Schmidt, 1. Kommandant Florian 
Bieber, Beisitzer Florian Rebelein, 2. Vorstand Uwe Kaptschinske, Beisitzer Bastian Graf, 1. Vorstand 
Frank Walter, ausscheidender Kommandant Sebastian Schröder.   

   
Fotos und Text: Heinz Schwarzländer 
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Ostheimer Chöre gestalteten musikalischen Gottesdienst 
mit Franz von Assissi 

 
Zu einem musikalischen Gottesdienst luden die Ostheimer 
Chöre in ihre St.-Marienkirche und konnten sich über zahlrei-
che Besucher freuen. Posaunen- und Kirchenchor, die Jung-
bläsergruppe, sowie Walter Pöferlein an der Orgel und 
Gerhard Luff mit seinem Saxophon, gestalteten eine kurz-
weilige Gottesdienstfeier, die mit dem Thema „Franz von 
Assissi“ zudem Wissenswertes und Lehrreiches aus dem 
Leben des vor achthundert Jahren aktiven Naturliebhabers 
und -schützers vermittelte. Passend zum „gefühlten Früh-
lingsanfang“ mahnten die Worte und Taten des Ordensgrün-
ders, die Natur mit allen Lebewesen zu achten und zu schüt-
zen. Mit fast dreißig musikalischen Vorträgen mit Stücken 
aus verschiedenen Jahrhunderten, zum Teil unter Einbezie-
hung der Gottesdienstgemeinde, begeisterten die Interpre-
ten ihre Gäste. Vor allem der Nachwuchsposaunenchor aus 
Westheim und Ostheim, zehn Jungbläser und vier „Späteinsteiger“ mit „Ausbildungsleiterin“ Christine Scho-
ber, erntete ordentlich Applaus und nutzte den Zuspruch als weiteren Motivationsschub. 
 
Foto: Jungbläsergruppe mit Christine Schober 
 

Hüssinger und Zirndorfer Krieger- und Kameradschaftsverein 
 

Das 125-jährige Jubiläum des Hüssinger und Zirndorfer Krieger- und Kameradschaftsvereins soll vom 
26.06. bis 28.06.2020 groß gefeiert werden. Beim Festumzug rechnen die Verantwortlichen mit 80 Vereinen 
und sieben Kapellen sollen den Marsch blasen. Ein Festplatz ist bereits gefunden, das Zelt und der 
Festwirt bestellt. Der Posaunenchor Hüssingen/Zirndorf feiert sonntags sein 100-jähriges Gründungsfest und 
den Bezirksposaunentag mit. Vorstand Gerhard Pfitzinger appellierte im Gasthaus Schachameyer an die 
60 Mitglieder, zum Gelingen des Festes beizutragen. Seitens der Gemeinde sagte 2. Bgm. Herbert Weigel 
Unterstützung zu. Nach der Totenehrung und dem Protokoll von Helmut Burmann gab der Vorstand seinen 
Tätigkeitsbericht. So hat der Festausschuss bereits 12 Sitzungen absolviert, um das Fest zu organisieren. 
Zum Kulturleben bei trug die Himmelfahrtswanderung nach Hohentrüdingen und eine Fahrt zur ehemaligen 
innerdeutschen Grenze nach Mödlareuth mit Museumsbesuch und dem botanischen Garten in Hof. Das 
traditionelle Dorffest zusammen mit der Feuerwehr wurde gestaltet und zum ersten Mal eine Dorfweihnacht 
zusammen mit dem Posaunenchor und den Festdamen gefeiert. Gerald Engelhardt stellte die Buden zur 
Verfügung und verkaufte Weihnachtsbäume. Da durch einsetzenden Schneefall alles recht romantisch war, 
regte der Vorsitzende an, die Dorfweihnacht künftig beizubehalten. Sven Meyer, der Festausschussvorsit-
zende, erläuterte den Stand der Planungen des Festes. So soll freitags ein Kommersabend mit der Blaska-
pelle Lehmingen stattfinden. Samstags die Reservisten und Bundeswehr einbezogen sein und abends die 
bekannte Stimmungsmusik "Würzbuben" aufspielen. Sonntags ist vormittags Bezirksposaunentag mit 
Gottesdienst und nachmittags der Festumzug. Die Schirmherrschaft wird Jens Ueckert, Unternehmer vom 
Ort, übernehmen. Florian Reichardt wird die 20 Festdamen führen. Auch das Kriegerdenkmal soll in neuem 
Glanze strahlen und hergerichtet werden. Der Verein bittet auch darum, alte Fotos und Dokumente für die 
Festschrift zur Verfügung zu stellen. Diese sollen digitalisiert werden und somit für die Nachfahren erhalten 
bleiben. Kassier Erich Meyer erlaubte einen Einblick in die Kassenlage und gab der Hoffnung Ausdruck, das 
Fest mit einer Null abwickeln zu können. 
  

Foto und Text: Frieder Laubensdörfer 

Text: Friedrich Völklein 

Voranzeige - Heimat- und Kulturverein Westheim 
  

Die Generalversammlung des Heimat- und Kulturvereins Westheim findet am Donnerstag 04. April 2019 um 
19:30 Uhr im Gasthaus Mambar statt. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
zur diesjährigen Bürgerversammlung lade ich Sie sehr herzlich ein und freue mich über Ihr  
zahlreiches Erscheinen! 
Nach Art. 18 der Gemeindeordnung ist vom Bürgermeister einmal im Jahr eine Bürger-
versammlung durchzuführen. In dieser Versammlung haben die Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, gemeindliche Angelegenheiten vorzubringen und zu erörtern. Privatangelegenheiten 
können jedoch an diesem Abend nicht diskutiert und behandelt werden. Folgende Tagesordnung 
ist vorgesehen: Zunächst gebe ich Ihnen einen Bericht über das abgelaufene Jahr 2018. Ich 
werde dabei auch auf die finanzielle Situation unserer Marktgemeinde eingehen. Weiterhin gehe 
ich auf die anstehenden Maßnahmen der Jahresplanung 2019 ein und erörtere bestimmte örtliche 
Angelegenheiten. Im Anschluss daran können Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Ihre 
Wünsche, Bedenken, Anregungen und Anträge vorbringen. Die von Ihnen eingebrachten Anträge 
werden innerhalb von drei Monaten im Marktgemeinderat behandelt. 

 
Die Bürgerversammlung findet statt: 

 
Am Samstag, 30. März 2019 um 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Gnotzheim. 

 
Ihr 

 
     Josef Weiß 

1. Bürgermeister 

 Geringfügig Beschäftigte/Beschäftigten zur Unterstützung  
der Gemeindearbeiter gesucht 

 
Zur Unterstützung unserer Gemeindearbeiter wird - zeitlich befristet - eine Person im Rahmen eines gering-
fügigen Beschäftigungsverhältnisses gesucht. Ich bitte alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 
Interesse an dieser Beschäftigung haben, sich bei 1. Bgm. Weiß oder bei Frau Götz, Geschäftsstellenleite-
rin der VGem Hahnenkamm, zu melden.  
Bitte schicken Sie uns eine kurze schriftliche Bewerbung bis spätestens 29.03.2019.  

 Wohnungssuche  
 

Der Markt Gnotzheim sucht für eine Familie eine 3- bis 4-Zimmerwohnung mit ca. 90 m² zum mieten. Falls 
jemand eine Wohnung zu vermieten hat, möchte er sich bitte bei Herrn Habermeyer von der VGem  
Hahnenkamm, Telefon-Nr.: 09833/981332 melden. 

Erdaushub- und Bauschuttdeponie wieder geöffnet 
 

Ab Samstag, 09. März 2019 ist unsere Inertabfalldeponie wieder geöffnet. Die Öffnungszeiten sind sams-
tags zwischen 10:45 Uhr und 12:00 Uhr. Sollten Sie Anlieferungen an anderen Tagen wünschen, so bitte 
ich um rechtzeitige Benachrichtigung unseres Gemeindearbeiters Herrn Franz Stafflinger, unter der 
Handy-Nr.: 0176/50405145. 

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 14. März 2019 
 
Am Donnerstag, 14. März 2019 um 19:30 Uhr findet im Benefiziatenhaus unsere nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
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Werbeabend des Obst- und Gartenbauvereins Gnotzheim-Spielberg 

Der OGV Gnotzheim-Spielberg lädt am Montag, 18. März 2019 zu einem Werbeabend ein. Beginn ist um 
19:30 Uhr im Gasthaus Sorg in Gnotzheim.  

Anmeldung und Infos beim 1. Vorsitzenden Ernst Bauer (Tel. 09833 424). 

März 

01.03.2019 19:00 Frauenbund Weltgebetstag  "Slowenien" Gemeindehaus Heidenheim 

01.03.2019 20:00 FFW Spielberg Faschingsball Mehrzweckhalle 

03.03.2019 19:30 DJK Biersonntag Sportheim 

04.03.2019 14:00 DJK Kinderfasching Mehrzweckhalle 

08.03.2019 19;00 Frauenbund Internationaler Frauentag Eichstätt 

08.03.2019 19:00 Schützenverein Königsschießen Schützenhaus 

09.03.2019 19:30 DJK Schafkopfrennen Sportheim 

13.03.2019 19:30 FFW Gnotzheim Ausbildungsabend Gasthaus Dantonello 

14.03.2019 19:30 Frauenbund 
Die kulinarische Hecke 

"Bewusst genießen" 
Gemeindehaus Spielberg 

15.03.2019 19:00 Schützenverein Königsschießen Schützenhaus 

15.03.2019 20:00 DJK Jahreshauptversammlung Sportheim 

16.03.2019 19:30 FFW Gnotzheim Unterrichtsabend Gasthaus Dantonello 

16.03.2019 20:00 FFW Spielberg Unterrichtsabend Gemeindehaus Spielberg 

18.03.2019 19:30 
Obst- & Gartenbauver-

ein 
Werbeabend Gasthaus Sorg 

20.03.2019 18:00 VDK Stammtisch Sorg 

20.03.2019 
18:00 
19:30 

Frauenbund 
Hl. Messe 

Jahreshauptversammlung 
Gasthaus Dantonello 

22.03.2019 19:00 Schützenverein Königsschießen Schützenhaus 

23.03.2019 18:00 FFW Gnotzheim Gruppenübung 1. 2. Gerätehaus 

29.03.2019 19:00 Schützenverein 
Königsschießen und 

Jahreshauptversammlung 
Schützenhaus 

30.03.2019 17:00 FFW Gnotzheim Gruppenübung 3. 4. Gerätehaus 
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FFW Spielberg 
 

FFW-Vorstand Franz Sticht begrüßte alle Anwesenden - im Besonderen Land-
ratsstellvertreter Robert Westphal, Bgm. Josef Weiß, Kreisbrandinspektor (KBI) 
Eduard Ott und Kreisbrandmeister (KBM) Anton Brattinger. Nach dem Totenge-
denken ergriff Bgm. Josef Weiß das Wort. Landrats-Vize Robert Westphal 
schloss sich den Worten des Bürgermeisters an. Er appellierte an die Füh-
rungskräfte, weiterhin die Jugend in das FFW-Wesen einzubinden, um diesen 
wichtigen gesellschaftlichen Dienst aufrecht zu erhalten und weiter an die Akti-

ven, dass sie die Übungen zahlreich besuchen sollen. Nun wurde der Feuerwehrkamerad Anton „Toni“ Gentner für 
seinen 40-jährigen aktiven Einsatz geehrt und erhielt neben dem FFW-Ehrenzeichen in Gold eine Urkunde, die dazu-
gehörige Verdienstnadel und einen Gutschein über einen einwöchigen Aufenthalt im FFW-Erholungsheim Bayerisch 
Gmain. Nun verlas Schriftführer Martin Färber sein Vorjahresprotokoll, ehe man zum gemeinsamen Abendessen 
überging. Danach nahm Kommandant Bodo Fuhrmann den jungen Jonas Stafflinger und den „Rückkehrer“ Dominik 
Reulein per Handschlag in den aktiven Feuerwehrdienst auf. Vor einigen Jahren wurde die Altersgrenze für den akti-
ven FFW-Dienst von 63 auf 65 Lebensjahre angehoben – dies nahm Fuhrmann zum Anlass, die betreffenden Aktiven 
Thomas Gentner, Lothar Körmer, Franz Sticht und Ludwig Färber ob ihrer Bereitschaft zu fragen – alle vier Kamera-
den werden bis zu ihrem 65. Lebensjahr die FFW Spielberg aktiv unterstützen. Nun gab Kassier Julian Seitz seinen 
detaillierten Kassenbericht zum Besten und verkündete, dass im Geschäftsjahr 2018 ein kleiner Gewinn zu verzeich-
nen ist. Die Kassenprüfer Franz Stafflinger und Walter Sticht bescheinigten Seitz eine saubere und übersichtliche 
Kassenführung, beantragten seine Entlastung, welcher die Versammlung einstimmig nachkam. Bei seinem Jahres-
rückblick bedankte sich Kommandant Bodo Fuhrmann bei der Gemeinde für deren Unterstützung und bei seinen Akti-
ven für ihr Engagement: Zwei Unterrichtsabende, acht Übungen, drei Einsätze und drei Feuerwehrfest-Teilnahmen 
(Stetten, Laubenzedel und Cronheim) standen vergangenes Jahr auf dem Programm. Auch bei den weiteren diver-
sen Diensten, wie Parkplatz-Einweisungen, den Abnahmen durch den KBI, der Teilnahme an der Brandschutzwoche 
in Sausenhofen, dem Maibaumaufstellen, der Fronleichnamsprozession und am Volkstrauertag waren die Aktiven 
stets zur Stelle, erwähnte Fuhrmann lobend. In seiner Vorschau auf 2019 wies er auf die Feuerwehrfeste in Gräfen-
steinberg und Meinheim, auf den Faschingsball am Freitag, 01. März in der Gnotz-
heimer MZH, bei der man heuer Veranstalter sei und auf das diesjährige Schloss-
hoffest hin. Abschließend verabschiedete sich Bodo Fuhrmann bei der Versamm-
lung aus seinem Amt als Kommandant. „8 Jahre 2. Kommandant und 12 Jahre 1. 
Kommandant sind genug, nun sollen jüngere Kräfte die Führung übernehmen“ sag-
te Fuhrmann und ließ durchblicken, dass er für eine Wiederwahl nicht mehr zur 
Verfügung stand. Mittels eines Blumenstraußes und unter großem Applaus be-
dankte er sich bei seiner Frau Theresia, die ihm jederzeit den Rücken frei hielt und 
zeitlich viele Entbehrungen hinnehmen musste. Auch Vorstand Franz Sticht be-
dankte sich bei allen für die Unterstützung bei den zahlreichen Veranstaltungen 
und Festlichkeiten, die größtenteils im Dorfgemeinschaftshaus stattfanden – insbesondere bei Stefan Fuhrmann und 
Benjamin Brattinger, die seit einiger Zeit freitags für einen Stammtisch das Dorfgemeinschaftshaus öffnen. Auch 
Franz Sticht bedankte sich bei seiner Frau Christa für die jahrelange Unterstützung bei sämtlichen FFW-Aktionen. Er 
wies auf den kommenden Werbeabend hin und bekräftigte nochmals den Antrag an die Gemeinde für ein neues Ein-
satzfahrzeug. „Wir haben den Antrag nun schriftlich gestellt und hoffen, dass der Gemeinderat diesem zustimmt. Da 
das aktuelle Fahrzeug Baujahr 1970 und nicht mehr zeitgemäß, aber, dank Gerätewart Ludwig Färber, in einem Top-
zustand ist, würden wir dieses Fahrzeug gerne behalten und für gemeinschaftliche Zwecke umbauen und nutzen“ 
äußerte sich Sticht gegenüber der Versammlung und Bgm. Weiß. Anschließend ließ auch er die vergangenen Jahre 
kurz nochmals Revue passieren, bedankte sich bei der Vorstandschaft für deren Einsatz und Unterstützung und rief 
den Punkt „Neuwahlen“ auf. Als Wahlleiter fungierte Bgm. Weiß – er konnte, zwar nach einigen Diskussionen und ein 
paar persönlichen Stellungnahmen, eine stark verjüngte Vorstandschaft begrüßen und freute sich abschließend, dass 
die Posten nun mit jungen, ausbaufähigen Nachwuchskräften besetzt sind und wünschte der neuen Führungsriege 
„gutes Gelingen und allzeit Erfolg“. Den Punkt „Wünsche und Anträge“ führte dann auch schon der neue 1. Vorstand 
Stefan Fuhrmann, der sich bei der bisherigen Vorstandschaft zutiefst bedankte – „wir werden uns zur nächsten Jah-
reshauptversammlung etwas einfallen lassen und Euch alle dementsprechend verabschieden und würdigen“ sagte er 
und erhielt dafür breite Zustimmung aus der Versammlung. Die „Neuwahlen“ ergaben folgende Neubesetzung der 
Vorstandsämter: 1. Kommandant: Martin Färber; 2. Kommandant: Stefan Krach; 1. Vorstand: Stefan Fuhrmann; 2. 
Vorstand: Julian Seitz; Kassier: Martina Fuhrmann; Schriftführer: Katharina Schammler; Zeug- u. Gerätewart: Leon-
hard Braun; Kassenprüfer: Franz Stafflinger und Walter Sticht; 
Bild 1 zeigt: Jubilar Anton „Toni“ Gentner (sitzend Mitte) mit Landratsvize Robert Westphal (stehend 1. v. links); KBI 
Eduard Ott (stehend 4. v. links); KBM Anton Brattinger (stehend 6. v. links); Bürgermeister Josef Weiß (stehend 
rechts) und der „alten“ Vorstandschaft; 
Bild 2 zeigt: Die neue, stark verjüngte Vorstandschaft: Julian Seitz, Martin Färber, Stefan Krach, Stefan Fuhrmann 
(sitzend v. links); Katharina Schammler, KBI Ott, „Ex-Kommandant“ Bodo Fuhrmann, Leonhard Braun, Martina Fuhr-
mann, KBM Brattinger, Bürgermeister Josef Weiß (stehend v. links); 

Fotos und Text: Thomas Pawlicki 
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Die Gnotzheimer Feuerwehr schafft sich ein neues Domizil 
  
Bei der Jahreshauptversammlung (JHV) der FFW Markt 
Gnotzheim, die im Gasthaus Sorg stattfand, blickten die 
Verantwortlichen auf das vergangene Jahr zurück und infor-
mierten über die Aktivitäten in 2019 – wobei der Um- bzw. 
Neubau des neuen FFW-Gebäudes das größte Projekt der 
letzten Jahre sein dürfte. Traditionell eröffneten die Hornis-
ten der FFW Gnotzheim mit einem Begrüßungsstück die 
JHV, ehe Kommandant und Kreisbrandmeister Anton Brat-
tinger alle anwesenden (Ehren-) Mitglieder und Ehrengäste 
begrüßte. Bgm. Josef Weiß ließ ein kurzes Grußwort an die 
Floriansjünger folgen, die mit über 50 Teilnehmern zahl-
reich erschienen sind. Nach dem gemeinsamen Essen, be-
richtet Vorstand Jürgen Pawlicki über die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr. Drei Mitglieder (Sandra Reule, Daniel 
Bock und Benedikt Wiest) verließen, infolge ihrer Volljährigkeit, die Jugendwehr und sind nun im aktiven Dienst tätig. 
Mit Eva-Maria Pawlicki, Maja Pawlicki, Jonathan Heumann und Josua Salomon begrüßte der Vorstand vier Neuauf-
nahmen per Handschlag. Schriftführer Florian Remberger verlas das Vorjahresprotokoll. Das Vereinsgeschehen des 
Jahres 2018 präsentierte nun Vorstand Jürgen Pawlicki, er ging auf die Cold-Water-Ice-Challenge, den Faschingsball 
in der Mehrzweckhalle, das traditionelle Maibaumaufstellen (zusammen mit dem Crash-Club Gnotzheim), auf die 
Feuerwehrfeste in Stetten, Laubenzedel und Cronheim, auf den Vereinsausflug ins Ruhrgebiet, zusammen mit dem 
Crash-Club und der DJK Gnotzheim, ein. Weiter ging er auf die Nassübung („Pflichtteil“) und die anschließende 
„Karibische Nacht“ („Gemütlicher Teil“) ein und erwähnte das Kirchweihschießen, sowie den Volkstrauertag. Abschlie-
ßend kam er zum Weihnachtsmarkt, den die FFW federführend organisierte und aus dem Gemeinde-
Veranstaltungskalender nicht mehr wegzudenken ist. Er dankte allen, die die zahlreichen Veranstaltungen unterstütz-
ten und mit ihrem Einsatz maßgeblich zum gemeindlichen Miteinander beitrugen. Stichpunktmäßig ging Jürgen Pawli-
cki kurz noch auf die Veranstaltungen in 2019 ein: Feuerwehrfeste in Gräfensteinberg und Meinheim, Nassübung mit 
Grillfest, bei der eine Inspektion geplant ist und natürlich steht der Weihnachtsmarkt auf dem Gnotzheimer Veranstal-
tungsprogramm. Kassier Stefan Kamm legte anschließend einen detaillierten Kassenbericht vor und wurde, wie in 
den vergangenen Jahren, für seine äußerst genaue und saubere Kassenführung von den Kassenprüfern Ludwig Sorg 
jun. und Andreas Brattinger gelobt und von der Versammlung entlastet. Kommandant Anton Brattinger berichtete von 
acht Gruppenübungen, zwei Unterrichtsabenden, einem Einsatz zur Brandschutzwoche in Sausenhofen – eine Nass- 
bzw. Alarmübung mit einer Inspektion und anschließendem Grillfest, sowie vier Absperrmaßnahmen bei diversen 
Festlichkeiten. Insgesamt 10 Alarmierungen waren in 2018 zu verzeichnen, neun Mal wurde man zu Brandeinsätzen 
gerufen und ein Mal zu einem Verkehrsunfall. Stolz erläuterte der Kommandant, dass wieder drei Mitglieder (Anika 
Salomon, Daniel Bock und Lukas Felber) den Atemschutz-Lehrgang absolvierten – somit hat die Wehr nun 19 Kame-
raden, die „atemschutztauglich“ sind. Kurz ging der Kommandant noch auf die Lehrgänge 2019 ein: Gruppenführer-
Abend, Maschinisten-Übungen, Nassübung und diverse Fortbildungslehrgänge ständen an und werden abgehalten 
und besucht. Zum Ende ging er auf das größte Projekt der letzten Jahre ein: dem Neu- und Umbau des neuen Feuer-
wehrgebäudes, dass am Marktplatz im Ortszentrum entsteht. Durch die Schließung der Raiffeisenbank im vergange-
nen Herbst, dem schnellen Zugriff der Gemeinde auf diese Immobilie, der relativ zügigen Genehmigungen der Behör-
den, gab es nun grünes Licht für den Um- und Neubau des FFW-Funktionsgebäudes, welches nun begonnen werden 
kann. Das ehemalige Bankgebäude mit angegliederter Lagerhalle wird zu einem modernen funktionalen Dienstge-
bäude umgebaut, in dem sich zwei Stellplätze für die beiden Einsatzfahrzeuge befinden. Besprechungsraum, Büro 
und eine Küche, sowie zahlreiche Spinde für die Aktiven finden sich in dem neuen Gebäude genauso wieder, wie 
eine Werkstatt und ein Lagerraum. „Ich hoffe, dass alle aktiven Mitglieder an einem Strang ziehen und uns beim Bau 
unterstützen“ sagte Anton Brattinger und zeigte der Versammlung die detaillierten Pläne. Wenn die Gnotzheimer Flo-
riansjünger so engagiert zu Werke gehen, wie bei allen anderen Veranstaltungen, dann dürfte einer Fertigstellung 
des neuen Feuerwehrgebäudes noch in diesem Jahr nichts mehr im Wege stehen. Nun rief der Kommandant den 
Punkt „Neuwahlen“ auf – gravierendste Veränderung war hier, dass erstmals ein 3. Kommandant zu wählen war, die-
ses Amt hat nun Josef Remberger jun. inne. In die weiteren Ehrenämter wurden folgende Personen (wieder-)gewählt: 
1. Kommandant: Anton Brattinger, 2. Kommandant: Jan Salomon (neu), 3. Kommandant: Josef Remberger (neu), 1. 
Vorstand: Jürgen Pawlicki, Kassier: Stefan Kamm, Schriftführer: Florian Remberger, Gerätewarte: Matthias Seitz und 
Daniel Bock (neu), Beisitzer und Vertrauensmänner sind Ludwig Sorg jun., Andreas Brattinger, Simon Wagner, Ste-
fan Seitz und Simon Scheurer. 
 
Unser Bild zeigt: 
 
Die aktuelle FFW-Führungsriege in Gnotzheim mit Bürgermeister Josef Weiß (sitzend rechts) und Kommandant und 
Kreisbrandmeister Anton Brattinger (stehend links); 

Foto und Text: Thomas Pawlicki 
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Ski-Sport Schenk Skischule 
Ringstraße 16, 91719 Heidenheim, Tel. 09833/254,  

Handy 0173/380 3673 
Mitglied im deutschen Skilehrerverband 

____________________________________________________________________________ 

 

2,5 Tagesskifahrt nach Flachau 
vom 15. - 17.03.2019 

 
Leistung: 
 Fahrt 
 2 x Tagesskipass 
 2 x Halbpension mit 4-Gänge-Menü 
 alle Zimmer mit DU/WC 
 Einzelzimmerzuschlag 13,00 € 
 Erwachsene     239,00 € 
 Jugend Jahrgang 2000 - 2002  200,00 € 
 Kinder Jahrgang 2003 - 2012  159,00 € 
 bei der Heimreise fränkische Brotzeit (geräucherte Bratwürste - Pfefferbeißer - 

Stadtwurst - Leberkäs - Hüttenspeck - Käse) 
 
Abfahrtsorte: Arberg - Gunzenhausen - Gnotzheim - Heidenheim - Hechlingen a. See - 
Polsingen. 
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